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Weiterbildungskurse an Fachhochschulen

Unter dem Projekttitel «Swisscodes» wurden seit 1998 in der Schweiz neue, zu den Eurocodes

kompatible Tragwerksnormen erarbeitet. Das Ziel der neuen Tragwerksnormen ist eine einheitli-

che Betrachtungsweise in der gesamten Tragwerksplanung, insbesondere auch hinsichtlich der

Terminologie. Die neuen Tragwerksnormen, die auf den 1. Januar 2003 in Kraft traten und welche

die bisherigen Normen nach dem 30. Juni 2004 ersetzen, umfassen alle im konstruktiven Inge-

nieurbau wesentlichen Bereiche, nämlich Betonbau, Stahlbau, Stahl-Beton-Verbundbau, Holz-

bau, Mauerwerk und Geotechnik. Zudem wurden zwei Normen über die Grundlagen der Trag-

werksprojektierung und die Einwirkungen auf Tragwerke publiziert. 

Im Sommer 2003 fanden Einführungskurse des SIA an den Hochschulen in Zürich, Lausanne und

Lugano statt. Neben einem Überblick über die Neuerungen ergänzten Beispiele die theoretischen

Erläuterungen zu den einzelnen Normen. In den Weiterbildungskursen an den Schweizerischen

Fachhochschulen wird den Teilnehmern in Unterrichtsform anhand von speziell aufbereiteten,

praxisorientierten Bemessungsbeispielen der Inhalt der Normen und dessen Anwendung in der

Praxis vermittelt. Diese Kurse bieten zu den Einführungsveranstaltungen des SIA eine Ergänzung

und Vertiefung. Zu den Kursen werden Dokumentationen mit Bemessungsbeispielen abgegeben.

Kursteilnehmer können nach der Anmeldung die neuen Tragwerksnormen und die Kursdokumen-

tationen der Hochschulen zu Vorzugskonditionen beziehen.

Den Bereichsleitern möchten wir an dieser Stelle für ihre umsichtige Arbeit unseren Dank aus-

sprechen. Die fristgerechte Erstellung der Kursdokumentationen sowie die Vorbereitung und

Koordination der Kursveranstaltungen waren nur durch den bereitwilligen Einsatz aller Beteiligten

möglich. Insbesondere danken wir dem Bundesamt für Wasser und Geologie (BWG) und dem

Schweizerischen Ingenieur- und Architektenverein (SIA), der auch das Projektsekretariat führte,

für die grosszügige finanzielle, logistische und personelle Unterstützung. Zum Schluss bedanken

wir uns bei den Abteilungen für Bauingenieurwesen der Schweizer Fachhochschulen für die

Sicherstellung der Finanzierung und die unentgeltliche Bereitstellung der Kurslokale und Logistik.

Projektleitung Weiterbildungskurse FH

Albin Kenel, André Oribasi

Fachschaft Bauingenieurwesen

Vorsitz: A. Steurer, FHZH Zürich

Projektleitung

D-CH: A. Kenel, HSR Rapperswil

SR: A. Oribasi, EIA-Fr Fribourg

Projektsekretariat

SIA Generalsekretariat

K. Rietmann, Zürich
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Vorwort

Die im Jahre 2003 durchgeführten SIA-Einführungskurse zur neuen Tragwerksnorm SIA 263

sollen durch anwendungsorientierte Bemessungsbeispiele ergänzt werden.

Die vorliegende Beispielsammlung dient als Dokumentation zu den FH-Ausbildungskursen und

erklärt anhand von konkreten Bemessungsbeispielen die Anwendung der neuen Norm. Sie dient

zugleich zur Auffrischung der Kenntnisse in der Bemessung von Stahlkonstruktionen.

Die Bemessungsbeispiele wurden so ausgearbeitet, dargestellt und mit entsprechenden Bemer-

kungen versehen, dass die Dokumentation als Ausbildungsunterlage dient. Der Umfang der

Berechnungen ist daher grösser als bei in der Praxis vergleichbaren Bemessungsaufgaben.

Als Grundlagen wurden folgende Dokumente verwendet:

- Norm SIA 260 Grundlagen der Projektierung von Tragwerken

- Norm SIA 261 Einwirkungen auf Tragwerke

- Norm SIA 263 Stahlbau

- Norm SIA 263/1 Stahlbau – Ergänzende Bestimmungen

- SIA-Dokumentation D 0183 Stahlbau

- SZS Tabelle C5; 2001

- SZS Tabelle C4; 2001

Obwohl die erwähnten SZS Tabellen auf der alten Norm SIA 161 basieren, wird gezeigt, wie sie

weiterhin bei der Projektierung von Stahlbauten verwendet werden können.

Im Anhang sind Tabellen mit Tragwiderstandswerten von Profilen, Verbindungsmitteln und ein-

schenkligen Winkelanschlüssen aufgeführt, die die praktische Anwendung einiger Formeln in der

Norm SIA 263 erleichtern.

Bereichsleiter SIA 263

André Flückiger, Christoph Gemperle


